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Das Sterben des Bodens – das Problem wurde
global aufgegriffen
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Bereits 2014 schlug die UNO Alarm wegen der Degradation und des Sterbens von Böden. Das Problem ist

global. Würde man die einst fruchtbaren Felder, die heute zu Wüste geworden sind, an einem Ort versammeln,

entspräche ihre Fläche der Größe Griechenlands, und der Prozess schreitet fort, diese Fläche nimmt zu. Die

Hälfte des Mutterbodens des Planeten ging in den letzten 150 Jahren verloren. UN-Daten zufolge bleiben uns

nur noch 60 Jahre Boden. Danach wird es nicht genug Boden geben, um Nutzpflanzen anzubauen. Für 2035

wird erwartet, dass wir 40 Prozent weniger Nahrungsmittel produzieren als heute. Gleichzeitig wird die

Bevölkerung auf über 9 Milliarden Menschen ansteigen. Nahrungsmittelknappheit wird zudem nicht nur arme

Länder betreffen.
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Leider wurden bisher, trotz des Bewusstseins vieler Menschen für dieses globale Problem, keine ernsthaften

Schritte zu seiner Lösung unternommen. Aus diesem Grund wurde die Bewegung „Conscious Planet“

(Bewusster Planet) ins Leben gerufen, die das Projekt „Save Soil“ (Rettet den Boden) startete. Die Bewegung

arbeitet seit mehreren Jahren mit wissenschaftlichen und regulatorischen Experten auf der ganzen Welt

zusammen, um konkrete Empfehlungen für nationale Politiken zur Eindämmung und zum Stopp des

Bodenverlusts zu entwickeln. Sechs Länder haben bereits eine Absichtserklärung unterzeichnet und damit den

ersten Schritt unternommen, die Bodenregeneration zu einer nationalen Politik zu machen. Auch mit der EU und

einigen konkreten Ländern wird in diese Richtung gearbeitet.

Der Gründer der Bewegung, der weltbekannte Yogi und New-York-Times-Bestsellerautor – Sadhguru, brach am

21. März mit dem Motorrad von England aus auf und wird in 100 Tagen 30.000 Kilometer durch 25 Länder

reisen, um die Welt auf die enorme Bedrohung der Menschheit aufmerksam zu machen. Er glaubt, dass die

Menschen des Planeten durch gemeinsame Anstrengungen sich selbst helfen können. Seiner Meinung nach

steht die Zivilisation an einem Wendepunkt, an dem noch die richtigen Dinge getan werden können. Wenn wir

heute beginnen, sind 15–20 Jahre ein realistischer Zeitraum, um den Trend umzukehren. Aber das hängt von

uns allen ab.

Die Saat für „Conscious Planet“ wurde vor mehr als zwei Jahrzehnten gelegt, als UN-Experten vorhersagten,

dass bis 2025 fast 60 % der Böden im indischen Tamil Nadu zu Wüste werden würden. Dies war der
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Wendepunkt für Sadhguru, und ein Plan entstand, Böden und Flüsse im globalen Maßstab zu retten, indem die

grüne Bedeckung des Planeten wiederhergestellt wird.  Im selben Jahr starteten er und die von ihm gegründete

Isha Foundation das Projekt „GreenHands“ (Grüne Hände). 70.000 Landwirte in Südindien stellten auf

Agroforstwirtschaft um. Für dieses bemerkenswerte Projekt erhielt die Stiftung die höchste Umweltauszeichnung

des Landes. 2017 waren mehrere tropische Flüsse Indiens erheblich ausgetrocknet und die Bauern an ihren

Ufern kämpften ums Überleben, wobei viele scheiterten. Sadhguru startete Rally for Rivers (Kundgebung für

Flüsse). Die Kampagne fand die Unterstützung von 162 Millionen Menschen. Die politische Empfehlung von

„Rally for Rivers“ zur Revitalisierung der indischen Flüsse wurde der indischen Regierung vorgelegt und später

in eine beratende Politik übernommen.

2019 war der südindische Fluss Cauvery in den vorangegangenen vier Jahrzehnten um 40 % geschrumpft. 

Sadhguru reagierte mit der Lancierung des Projekts Cauvery Calling (Der Cauvery ruft), dessen Ziel es ist, 5,2

Millionen Landwirten zu ermöglichen, über einen Zeitraum von 12 Jahren 2,42 Milliarden Bäume entlang des

Cauvery-Flussbeckens zu pflanzen. Bisher haben 125.000 Landwirte 62 Millionen Bäume gepflanzt, was es zur

weltweit größten von Landwirten geführten Öko-Bewegung macht.

Das von der UN unterstützte Projekt „Save Soil“ der globalen Bewegung „Conscious Planet“ zielt darauf ab,

einen bewussten Ansatz zur Rettung des Bodens und unseres Planeten zu inspirieren. Es ist vor allem eine

Bewegung der Menschen. Ihr Ziel ist es, die Unterstützung von über 3,5 Milliarden Menschen (mehr als 60 %

der Wähler weltweit) zu gewinnen und Umweltthemen zu einer Priorität für Regierungen weltweit zu machen,

damit Regierungen in allen Ländern langfristige Politiken zur Revitalisierung von Boden und Ökologie etablieren.

Boden ist ein Lebensraum, in dem unzählige Lebensformen leben und sich entwickeln; es ist das größte

Ökosystem des Planeten. In einem Teelöffel reichem Boden gibt es mehr Mikroorganismen als Menschen auf

dem Planeten. Genau dank diesem haben alle Pflanzen, Tiere und wir Menschen Nahrung. Wenn wir die

Bodenfruchtbarkeit verlieren, werden nicht nur wir, sondern alle Lebewesen auf dem Planeten verschwinden.

Die Wiederherstellung unseres Bodens wird eine Schlüsselrolle bei der Beendigung von Welthunger und Armut,

der Neutralisierung der Kohlenstoffemissionen der Menschheit, dem Erhalt der Biodiversität und der Beseitigung

von Wasserknappheit spielen.

In Bulgarien haben wir noch keine Wüsten, aber Berichte der Exekutivagentur für Umwelt zeigen, dass wir auf

dem Weg sind, den Boden zu zerstören. Viele Landwirte in Bulgarien, die sich dieses Problems bewusst sind,

sind längst auf ökologischen Landbau, Direktsaat und andere landwirtschaftliche Techniken umgestiegen, die
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nicht nur schonend für den Boden sind, sondern ihn auch anreichern. Aber reicht das aus, um den Boden in

Bulgarien zu retten, oder sind ernsthaftere Maßnahmen erforderlich?

Bulgarien ist Teil von Sadhgurus Route. Am 28. März überreichte die indische Botschaft offiziell einen Brief von

Sadhguru an den Umweltminister. Der Minister wurde über die Bewegung „Conscious Planet“ und ihre Ziele

informiert. Sadhguru glaubt, dass sich die Bulgaren mit einem deutlichen Ruf anschließen werden: Lasst uns

den Boden retten! Lasst es uns geschehen!

 

Mehr über das Projekt „Save Soil“

FB https://www.facebook.com/ConsciousPlanetBulgarian/

Instagram consciousplanetbulgarian

YouTube channel/UClY6P5fm4czLPfAT-zAZSUA

Offizielle Website der Bewegung https://www.consciousplanet.org/
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